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Z. 30«, «

K. k ausschließende Privilegien
?luf Glnndla^e des a. h. Privileqiengesehes von,

15. August »852 Hal das Handelsüiinisteiium unterm
l 5 . ?lpril ! 8 5 « , Z. 8!1t7^747, dem Viktor Josef
ilebel und Jean Fouruiol zu Pa r i s , über Eüischseiten
ihres Beoollmächti^leu A. Heinrich, Sekretär des ». ö
Gewerbvtreins in W i , n , Stadt N>'. 965 , alls die
Erfindung einer typograsischen Presse zun, gleichzeitige!,
Drucken >n mehreren Farben, ein ausschließendes P r i -
vllegiuln fur die Dauer Eines Iahies oerlirhen.

Diese Erfindung ist in Frankreich seit 25. Ma iz
»851 auf die Dauer von fünfzehn Jahren privile^itt.

Die Privilegilüns.-Beschreibuna, deren Geheim«
Haltung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Privilegien-Archive z» Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung.

Das Handelsniinisttl'ium hat unterm l 4 . April
»856, Z. 8 9 5 l ) ? 5 l , das d,m Jean Louis Daoid
^addez auf die Erfindung eines Verfahrens für das
Sioppen gewebter wollener Stoffe milleist Anwendung
des Stoppkammes verliehene ausschließende Privilegium
ddo. 2. April »851 auf die Dauer »es dritten Jahres
verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm !5 . ?lp,il
»856, Z, 920 ,^760 , das dem Johann Mar ia Fa-
rina auf die Veibesserung des sogenannte!, Kölnerwas»
fers verliehene ausschließende Privile^imt, doo. 5, ?lpii!
>854 auf die Dauer des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat nnterln l 5 . ?lpii l
»8 56, Z. 9219^774, das mspiünglich del» Wenzel
^2chwaii verliehe»? , seither il» das Eigenthum des
Heinrich Sch>uarz übertragene Privilegium ddo. 29.
März »852, auf eine Verbesserung der an, 3. Sep.-
limber »84! priyilegirten Haalpcmade, auf die Dauer
dez s.lnften Jahres verlang,lt.

Auf Grundlage des a, H. Pswilea,iengts,ßes von,
»5. August »852 hat das Handelsministerium unterin
22. April »856, Z. 9057^752, dem Napoleon Nero»,
Zivil-Ingenieur in Pa r i s , über Einschreiten seines Be-
vollmächtigte» Dr , Franz Junger, Hof- und Gerichts
Adoorateu in W ien , S l a d l N r . 3 0 9 , auf »ine Ver«
besterung an Schusiw^ffen, welche darin bestehr, daß
an der Waffe eil« Kapselbehalter ( »mar^o i r ) so ton.-
Nruilt und angebracht weide, daß zugleich mit den,
Spannen des Hahnes je ei» Zündhütchen in schußrechte
Lage gebracht weide, welches, im Falle man nicht
schiefen w i l l , durch einen einfachen Druck wieder in
den Kapselbehälter zuiückg/bracht und dahcr die Waffe
gefahrlos desarmiit wevde, ein ausschließendes Privi le-
gium für die Dauer von drei Jahren verliehen.

Diese Verbesserung ist im Königreiche Gloßbri«
tanüien seit 5. Jun i >854 anf die Dalier von vier
zehn Jahren privile^irt.

Die Priyil^ilii i isbeschreibung, deren Gehei,nh.U-
tung angesucht N'urde, befindet stch im k. k, Püvi le-
gien-?lrchivc in Aufbewahrung.

Auf Giundlage des a. H. Piivilegiengeseßes von»
»5. August »852 hat das Haodelsluinisterium unttrm
22. April »856, Z. !)32 5 j?83, dem Anton Heinrich,
Sekretär des n. ö, Kemerboereines, auf eine Veibesse-
Nlng <,» den mechanischen Webestühlen, ein ausschlie-
Ilendcs Privilegium für die Dauer von drei Jahren
verliehen.

Die Privilegiumsbeschreiblina, deren Geheimhal-
tung „icht angesucht wurde, befindet sich im k k.
Privilegien-Archive zu Jedei manns Emsichc i» ?ll>fbe-
^ahiling.

?luf Grundlage des a h. Privilegiengese^es von,
l5 . August »852 hat das Handelsministerium unterm
14. ?lp,il !83t t , Z 713,^59», dem Felir Minasolvcj,
IngeuieurlMechain'keMzu Stanio!an, auf eine Velbesse-
^uig in dcr Konstluciio» eines transportableu Dampf-
" ! ^ ! s , wornach derselbe zugleich a s Heil)- uud .^och,
^ppaiar verwendet werden lonne, keiner ?lnmal,l'rung
^bu,s>, ^i„^ i , l-il'lnen Naum eiuuehlue, und bei glei.
^kr Leistungsfäh'gseil. ein geringes Qu^l ' tum von
'"lennmateriole benölhige, ein ausschließendes Privile.-
9'»m fii^ die Dauer Eine) I a h , es vel liehen.

Die Prioilegiums.'Beschreibimg, deren Gehelmhal-
^'»g nicht angesucht wuidv, befindet sich i», k. k. Pr"-
"l<eglcu .. ?lich,^^ ' „ Icoeilnanns Einsicht in Aufbe
wahiung.

Auf Grundlage des a. h Pririlegiengeseßes vom
' ""gust ,852 h^t das Handelsmimstcrmm uncerl,,

22. April »856, Z. 9488^794, dem Franz Poduschka,
Mechaniker in Wien, Leopoldstadc Nr . 2 2 , auf die
Eutdeckuug, aus ungetreckueler Braunkohle und unge.-
lrockneteln Torfe brennbare Gase zu eräuge», uiiicelst
welcher loan Glas schmelzen, Eistn puddeln uud schirei.
ße» und jeden ähnlichen derartige» Pro^ß ausführe»
könne, ein ausschließendes Privilegium für d i , Dauer
von drei Iahien verlieht».

Die Privilegillmsbeschreibung, deren Gehtimhall
tung tücht angesucht wurde, befindet sich im k, t.
Privilegien'Archive zu Jedermanns Einsicht >» Aufbe-
wahrung.

Auf Grundlage des a. h. Pri'vilegicugeseyes von,
»5. August >852 hat das Handclsmiuistrrium unt.rm
22. April »656, Z. 9489^795, dem Johann Beug-
t e r , Fabrikant zn Wülfliugen in der Schweiz, über
Einschreiten seines Bevollmächtigten A, Heinrich, Se^
krelär des n. ö. Gewerbevereiues, auf die Erfindung
einer Maschine zum Aufwinden u»d Zwirnen del baum-
wollenen und ande'en Vorgespiunste lHiiiic, ä c.»i!uc^
le» (Äübelbank) genannt, ein ausschließendes Plivi le-
giun, für dle Dauer von drei Jahren verliehen.

Die Privileglumsdeschi'eibung, deren Geheinihal-
tuüg nicht angesucht wurde, bcfiüdet sich im t. k.
Prlvilegien.-Archioe zu I.-dermanns Einsicht in Anfbt'
lvahrung.

Z. 3 , 9 . .̂ (2) Nt . ,U^8 ' , .
K o n k u r ö - K u n d ,n a ch u « g.

Bei dem k. k. Aalzniedetlagsamte in Pnano
ist cine Salzwäqtrslielle mit drr Löhnung jählll-
cher 25»U f l . und dem B^zu^e eincs Salzdcputa-
tes von jähllichil» 12 Pfund für jedes Familien-
glied, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese DiensteösteUe, um dclcn
Verleihung jedoch nur solche Individuen mit Au6>
sicht auf Erfolq einschreiten können, welche
bereits zur Staatöverwallung im Dienstverbande
sschen, oder sich im Stande dcr Quilszcnz be-
finden, haben il)lc dokumrntirten Gesuche unter
Nachtulisung deö Altels, Standes, Religions--
bekenntnisslö, tadellosen sittlichen und politischen
Verhaltens, der Sprachkemitnifse, dcr Kenntniß
dcö Lesens und Bchreibcnö in deutscher und ita-
lienischer Sprache, dcr bisherigen Dienstleistung,
dann einer gesunden Leioesbeschafftnheit, und
unler Angabe, ob und in welchem Grade sie
mit Angestellten im Bereiche der k. t. steierm.
iUyr. küssen!. Finauz^Landes - Direktion verwandt
oder verschwägert sind. im vorgeschriebenen Dienst-
wege bei der k. k. Kameradlöezirks-Verwaltung
in Capodistria biü 25». Juni ltt5<i einzubringen.

Graz am 23, M a i lÄ5U.

Z. » l 8 . .̂ (3) 3ir. l«!>8.

i! i z i t a t i o n s - K u n d m a ch u n g.

W.gen Hintangabe dcr im Gesammtb.trage
von 2»8 fi. 50 kr. hohen O l l s genehrnlgten
Litf.rung von ncuen Kanzl<>i^!nrichtun«sstuckeu
für das Vorstands Bureau der hierortig/n k. k.
Polizei Direktion, wird am 12. k. M . Juni um
!N Uhr Vormittags im Amte der k. k. Landes-
bau'Direktion eine öffentliche Minuendo ^izitation
adgchalten werden.

Unternehmungslustige werden hieoon mit dem
Besätze verständiget, daß rwr Beginn der Lizi-
tation ein l t t F Vadium pr. 22 si im Baren
oder ln Staatspapicren zu crlegen sein wi ld,
und daß au l) schriftliche, gehölig versiegelte, mit
dcr gesetzlichen Etemp.lnnnke und dem l< j )^
Hiadium v.l seheue Offerte, welche jedoch vor Er-
öffnung dcr Liiltatiousucchandlung an die k. k,
Landesbau Direktion gelangen muffen, angenom-
men werden,

Dic Bau5evi!> und näheren Bedingungen
könne» hierorts täglich in den gewöhnlichen
Amtästunden e>ng,s.hen werden.

Von der k. k. Land.sbau - Direktion sür
Kra'n.

Laibach am 27. Ma i l85U.

Z 325. » ( I ) Nr l?!w, :.<l 3U5.
Lizitations - Kundmachuuft.

Nachdem bei dcr am 3 1 . Ma> d. I . abge-
haltenen Lizitation zur Hintangabe des mit dem
Erlasse der hohen k. k. Landeüregieiung vom 8.
Apri l d. I . , Z. 457U, im Betrage von 2 7 W fl.
3 l kr, genehmigten Itützmauelbaueö, imDistanz-
Zeichen l ^ / 5 - < ! der save kein günstiger Anbot
gemacht wmde, so wi ld m,t Bezug auf die
Kundmachungen vom l t t Ap l i l und l t t . M a i
0. I . . 6. 272 s" ' ! < " , Donnerstag den li».
Juni ! 8 5 « Vormittags von l> bis l 2 Uhr beim
k. k. Bezirksamte zu Weichselstein die dritte ̂ imi-
tation abgehalten, wozu Unternehmungslusiige
mit dem Bcmelken eingeladen sind, daß dießnal
auch höhere Anbote angenommen werden.

K. k. Bauexpositur Ratschach am 3 l . Ma i
185«

Z 32«^ ii ^(1) Nr . 2 ! ^
M o n t a g am !>, d. M . Volmircag um

!) Uhr wird die große magistratliche, an der
Unterkrainer Kommerzialstraße unter Kroisenegg
gelegene Wiese, in mehreren Abtheilungen l izi ,
tando, und zwar in loco verpachtet werden.

Stadtmagisirat Laibach am 2. Jun i l85tz.

Z. l O l N ( ' ) Nr . 3025
E d . i k t.

V ^ m k. k. Landlsgerichte Laibach, als Han .
dclsa/rickt,, wird bekannt gemacht: l5s s.i in
Folge des, dem Herrn Matthäus Ranch ver»
liehenen Bifugniffes zur Tuch- und schnitt?
warenhandlung in Laibach die Protukollirung
der F i rma: »Matthäus 3 ta „ th " bewiliiget und
veranlaßt worden.

Laibach den 2 ^ . M a i I85U.

F. W 4 . (2) Nr. 2958.
E d i k t .

Von dem k. k Landesgelichle in Laibach wird
hiemit bekannt gegeben:

(36 sei über Ansuchen deb k. k. städt. beleg.
Bezilksgcrichteü hier c!<I,>. 3. M a i d. I . , Nr .
783<l, zur Vornahme der von demselben bewillig-
ten exekutiven Feilbielung der, der Frau Mar ia
Mischitz gehöligen, in der hiesigen Krakau Vor-
stadt liegenden, im Grundbuche dei D. R. O.
<Zommenda 8l>Î  Utb, Nr. <j8 und <jl> vorkom-
menden Hauser, l'l^s'c.>(-t. Kaischcn, u>l0 d e r ' / ,
Kauflecht6yub.-,im Echahuilgswelthevoil 8078 ft.
5,5 kr., dieTagsahungen auf den 3tt. I u . n , 28.
Ju l i und I . September d. I . vor diesem k. k.
Landeögerichte angeordnet worden.

Die Lizitationübedingnisse, das Schatzungö'
Protokoll und die beiden GlunbbuchseNlakte stehen
in der dießgclichtlichen Regislratur in den gewöhn-
lichen Amlöstunden Jedermann zur Einsicht offen.

Laibach den 2U. M a i l85,ll.

^ j . 863. (3) Nr. 500.'
E d i k t .

Voil dem k. k. Aezilköamte Landstraß, alö Ge-
licht, wild hiemit bckannt gemacht:

Lorenz Beisuß von Ics.niz, in Vcrtrctuna scincs
mindcrj. Sohnes Johann, habe wider Gcorc> Loschan»
sti von L̂ sc die Klage auf Ancsl-elinung des Ei-
genthuincS dcr zu Läse im cHiilndbliclic Mrstrilz
z,ili Äieklif. 9ls. »03 cillkomluenden H.Udhubc ange-
bracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den l. Juli l«56 s,uh 9 Uhr an-
geotdncl wordli, ist.

Hicuon wild tcr adivcsende Gtorq Laschansli
„ l i l dem Beiilerken in die Kenntniß qcseht. daß ei bei
ver uben angeorducle,, Tagsatzung entwed^l selbst er.
scheinen, oder aber die zur Walnung srincl lilechtc
dienlichen Behelfe dcm ihm als ( 'u^l«l- »li »l'wlii
besiellttn Herrn Ignaz Hlibar von Itsmnz recht,
zeitig an die Hand g^e, widrigens er die ans ftiner
^eradsäumniß entstehenden F^Ig.n sich selbst beizn-
mejseii haben wird.

K. k Blzilksaint Landstraß, als Gericht, am
27. Mälz »85 6.
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3 . 943. l 3 ) Nr . 98
E d i k t ,

D^s in del Rechtssache der H^rrschasl Goltschcc
wider M^r ia Tsch»'rne von Seele Nr . 4 erfll'fsl'ne
l l r th i i l ddo. 12 August 1855, Z, 4023 , ist den,
fur die Verlaßmaffc dem Fehlern bestellten t^lr-iNo,
lt<l l»< t>nii Johann Kö»ig vox Sch^lkendorf zuge»
st<llt worden, a» wclcben auch die weiter» dießbe^
zü'glichen Erledigungen erlassen werden,

K. k. Bc^irks<in!t Gotischer, (Us Gericht, am
4 I a m u r 1856

^ ^ 9 4 4 (3) Nr. 97.
E d i k t .

Die Vel lhci lungs Rubriken vom 5. M a i 1855,
Z. »849, betrcssct'l) die Verl^ßmasse drr ve,storbe
nen Ulsula u»d Jakob Jak l izh , dan» Georg und
Joses I. 'kl izl) von ^)leulosch,n, sind den, sür diesel
ben bestellten s.üi^ iul- «ll a<!<i!„> Johann Jaklilsch
von Niederloschin zugestellt worden.

Dess.n wcrdell die Intresscnte» znr allsälligen
eigenen Wahlung ihrer Rechte verständiget

K. f. Bezirksamt Gotlschee, al5 Gcrick'l, am
4. Jänner «856.

H. 945. (3 Nr . 22N7
E d i k t .

B a s in der Rechtssache des Michael .^renn
von lfieoslld Nr. 24 , wider Jakob Pugmann von
Golcschce erfiosscne Urtheil ddo. 2. Februar l853,
3 853 , ist rem flir den unbekannt wo befindlichen
Hlägrr dcstclllln ^>,i-«ts>i- »cl ac lnm ^.X'alhiaS Wol f
von i!i?m'cld zugcstl l l woiden.

Dessen d»r Kläger zur allfälligen eigenen Wahr
nebrmmg stiner Rechte verständiget wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
3. A p l i ! 1856.

Z. 947. (3) N r . 2205.
E d i k t ,

Das in der Rechtssache des B l a s Bukovih
von Wosai l , wider Anton Kenda von Prösulen er-
siosstne Urtheil ddo. 5. Dezember «855, 3. 6038,
ist btm lür den Lltztern, wegen seines unbekannten
Aufenthaltes, b,stellten s!l^al«n ncl ^l-Nlm Georg
S tampf t ! von Nnderticie^bach zugescrtigt worden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee am 3. Apri l
»856.

Z 94». (3) N r . 2204.
E d i k t .

Das Urtheil in Sachen des Georg M a n l l von
Graft inden, wider Josef öackner von Niedcrmösel,
ddo, l « , Oktober 1855, Z. 5,'/47, ist dem !ür den
unbekannt wo befindlichen Joses llackner b.stellten
<Il>riN<n- «<l n ' l l l i n Peter Ionke von Niedermösel
zuqestclU worden,

K, f. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
3, Apri l »856.

Z. 9 4 ^ ( 3 ? ^lr. l 609 .
E d i k t

D e l Löschungöbeschcid vom l ! . Ollober 1855,
Z. 5 i45 betreffend die Ertabulal ion des zl. Gun.
sten dev unbekannt wo blsindlichcn Magdalena Gro
n<er von Nlssellhal auf der dem Andreas I c l l m von
dort eigenlhlill'lichcn, im Gründl iche Gollschlc 5>il,
T o m 2 7 . Hvl. 23<) haftlNdcn Satzes pr. «08 f l .
<:. », <:. ist dem für dieselbe bestcNtcn ^ll l-ul»!- l,<l
u.^ul' i )l>,drca5 Kraker von ^ess.llhal zugestellt
worden.

Dcsscn Magdal lua Groiner wegen allsälligcr
eigener Wahruedmung ihrc, Rechte verständige! wird.

K k Bezirröanu Gollschee, alä Gericht, am
4. März 185«.

Z . 950. (3) Nr . 2 l 24 .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r 35 l r l a s s e n -
s ch a f t 6. G I ä u b i g e r.

Von dem k. k.Bezills'NNte Gotische,, als Gericht,
wnden Diejenige»,wllche als Gläubiger an die Verlas-
senschast des am 80. Dezember «855 ohne Testament
veistoll'tnen Michael Wo l f , von Lienfcld H.-Nr, l 8 ,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert, zur An
Meldung und Darlhuung ihrer Ansprüche den 5. Au
gust I. I , zu elsci'ciinn, oder bis dahin ihr Gc
such schriftlich hieramls zu übelreichen, widrigens
denselben an die Ver!,>ssenschast, wenn sie durch
die Bezahlung der a>igemeldclen Forderungen erschöpsl
würde, kein weiterer Anspruch zustäüdr, alö insofern
ihnen ein Psandrecl.t gebührt.

K. k. Bezirksamt Goltschcc, als Gericht, am
25. Apri l l85( i .

3 yz». ' ( g ) " Isr. 25 l8 .
E d i k t ,

Vom f. k. Bezirtsamte Gollfchee. als Gcrichl.
wird bekannt gcn^cht. d<isi in der Erekntionssache
des Peter Ve,dcrdcv von Stalzern. die Rt l iz i tat ion
der zu Unterbuchderg >)<l. 5 gelegenen, in, Grund
buche Gotlschlk :>ul) Neltif ^lr. »3«)8 vorkommen
dcn, aus den Namen Andreas Vl idcrver laut Feil
bietlmgsprolotolles vom l 0 . August , 8 l ( j , Z.
^ 7 7 , um den Meistbot pr. 600 st lrst^ndene -v^

Hübe, wegen uichl zugedallener ilizitationsbeding«
nisse, .nif Gefahr und Kost.n rer salimign, Elstrhe-
»in d!»villigct, und denn ^ lnnahnn aus den 2
Ju l i I85<» Voi ln i l tags von l 0 ois > 2 Uhr iln Amlö
sil^t mit dcm Beisätze axgcolduel wurde, daß dilse
N<al!läl um jeden Mcistool auch unter dem obigen
Eistlhungsprcise hinlangegrben werden wird.

Das Schätzlnigsprotokoll, der Grundbuchsex
lrakl und die ^izilalionsbediugnisse könntn hierge
nchls eingesehen werden.

K. k, Bezirksami Gollschee, als Gericht, am
l 8 . Apr i l »856.

Z, 952. (3) Nr , 2608.
E d i k t .

Das k. k. Bezit lsamt Goltsch«e, als Gericht,
»nacht l'ekannt, daß ill der Exrkulionösache des Än
ton Ra<>li, von Ograja Nr . 9, wider Josef Tschcrn.
looitsch vo>: Kusche! Nr. l 0 , tie Telminc zur eletu
tivcn Zcilbielung der , laut SchatzungsprolokoUes
<ll> pr«^5. l 0 . Oktober l 8 5 5 , 3 5436, auf 575 ft,
btlverlhelen, im Grundbuche Koste! 51,l> Fc l . 10
volkomnililden Hubrealität aus dcn 2. I » ! > , al l !
dcn 2, Al'gust und aul den 3. September l856, je
desmal Bormi l tags von l 0 - 12 Uhr im Gerichls
sitze mit dem Anhange anberaumt worden, daß die
Realität bei dem dri l len Termine auch unter dem
Scl'ätzuugswtlthe hintangegebcn weiden wird.

Das Scbätzuligsprotokoll, der Grundbuchsex
crakl und dic tilzitalionsvrdingnisse können yiergerichlö
rillgcseh»!» w l ld rn .

Gottschce am 24. Apr i l «856.

Z. 953. (3 ) Nr . 2222.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht,,
macht bekannt!

Es sei in der Exctulionssache dls Andreas
Slampsi von Banja lo ta , wider Mathias B r i s t i von
Ieffenovert, pcm. 46 st. <-. .">. <!,, die exctlllive Feil-
dictung der im Gluildbuche Kostel zuk» Rtkls. Nr.
63 und 64 vorkommenden, auf 200 fi. bcwrrtheteil
Realität, und der auf 4 l si. belvcnhtteu Fährnisse
bewill iget, und scitn zur Vornahme die Termine
auf den 27. J u n i , drn 25. J u l i und den 23. Au>
gust »85«, jeo,smal Vor ini l tagö von l 0 —12 Uhr
in der Wohnung dts Exetuten mit dem Anhange
anberaumt wocdt» , daß dic Reali tät und Fahrmffe
eist bei dein letzten Termine auch unter dem Schät-
zuilgswclthe hilNangcgcbei! werdl».

Das SchäyungsprotoloU, dcr ^rttl^dbuchs»x
traft und t>ic ^izilalionsl'edingnisse köinlc» hicrgcrichlb
eingesehen würde».

H. k. Bezirksamt Goltschee, alS Gericht, am
4. Apri l l856.

Z. 954. (3) Nr . I W 5 .
E d i t t.

Das k. k. Beziiksamt Goltschee, als Gericht,
macht bekannt, daß m der Erell'.lionssache des H m .
Anton Kump von W ien , wider Josef Schlnmer
ron ^iiedcrli'ösel Nr, ! 6 , die Termine zur erekuti.
ven Fcilbielung der im Grundbuchc Gollschce 5!ll)
Ncktf. ^)lr. 94!,'. vorkoinnienden Vicrlclhubr, im Scl 'ä l '
zungswerthe per !> l l st. 30 kr , aus dc» 27. Iu»>,
den 2.'». J u l i und dc» 23, August 1850, jrd»5mal
F iüh von ! 0 — l 2 Uhr ilN Genchlssitze mit dem An-
hange anberaumt wurden, daß dic Realität bu dem
Olillen Termine auch unter dcm Schätzungsw.rthe
hintangegcdcu werden wird.

D. 's S.v'ä'tzUügsprolokoll, der Giundbuchs.x'
trakt ul,d die Lizitationsdcdingnisse können hicrge-
richls eingesehe» werden.

Gotlschce am 2Z. März l856

Z. 955. (3^ N r . 528.
E d i k t .

V o m k. k. Bezilksamte Fcistrih, als Gericht,
wird hiemit kund gemacht:

Es habe über Ansuchen der löblichen k. k. Fi-
n<n,z-Prokuralur. „nnni>l> des hoben llerars, in dic
.rcklittvc Fcilbictung tc r , dem Josef und der He
lcna Gcrlza von Obcrsemon gehörigen, »n Grund,-
buche der ^)erlschafl Iab lan iz 5nl) Urb. 9ir. 15^9
vorkommenden, auf 80 l f l . 20 kr. b.werthcten -'/,„
Hübe samint sunlluli inz, l,s-t>,5, wegen nickständige,
"., Gebühr pr »4 st. 3 ' / ^ kr. c 5. «'. gewilliglt.
und hiezn die Fcilbictungslcrmine, auf den !. J u l i
dcn l , August und t^ln 2 September i. I , , jedes
mal von l0 - - >2 Uhr vormi t tags in der hicsigei,
Gcrichlskanzlci mit dcm Beisatze angeordnet, d.if;
diese Rea l i tä t , bei der ersten uild zweiten Feilbie
tungstagsatzung nur um oder über den Schätzu»gs
wer th , bci der dritten aber auch unter demselben
wcrdc hintangegcben werdel,.

Wovon dic Aaufiusligcn nnl dem Be>nc>len
verständigt w i rden , daß sic das Schätzungsploto
koll , den GlundbuchseNlakl und die Lizilalionsbc.
dingnifse täglich in lcn gewöhnlichen AmtZstundc»
einsehen tönneu.

Feistritz am 12. Februar »856.

Z. 956. (3) Nr. 395.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamle Fcismtz, als Ge-
richt, wird kund gemacht!

Cs sei in dl'r Ex»kul!onss>,chc des Andreas Kon-
dare von Dane, Bezirk Laas, wider Lorenz Jagod-
nit von Kostffe, l>cl<». 42 st. 48, kr. zur Vornahme
der auf den 2. Oktober »854 anberaumten, jedoch
nicht vor sich gegangenen Fcilbielungslagsatzung der,
dem Exckutcn gehörigen, im Grundbuche Semonhof
5uk Urb. Vir. 33li.^ vorkommenden, auf 527 fi. 30 kr.
bewertheten Reali iät, über Ansuchen des Exekulions»
fü'hrers die neuerliche Tagsatzung auf den l 8 . Ju l i
I. I . mit dem Beisätze angeordmt worden, daß h i l .
bei obige Realität auch unter dem Schätzungswerlhe
werde hintangegeben werden.

Wovon die Kanfllistigcn mit Bezug auf den
votigln Anhang verständiget werden.

Feistriz am 23 Iä»»er !856.

Z. 957. (3) Nr, 2<)8.
E d i k t ,

Vom k. k. Bezir lsamle Feistritz, als Gericht,
wird hiemil timd gcmachc 1

Es hab, in die lrekulive Feilbietung der, dem
Blaß Skok von Topolz gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Jablanitz 5>,l, Urb. Nr. 229 vorkom-
merid.n, auf 2758 fl, 40 kr. bewcrthetcn Halbhube,
wegen an Michael S luga von el'elldort, schuldigen
50 si. <-. 5. <-. gcwilli'get, und zu deren Vornahme
die Feilbielungstags^tzungcn auf den l 8 . J u l i , dcn
l9 . August und den 16. September l. I , jedes-
mal Vormi t tags in derAmlskanzlci »nit dcm Bciiatze
angeordnet, daß diese Realität bei der ersten und zweiten
Flildiclungstagsatzung nur um oder üder den Schaz-
zungswnlh , bei der drille» aber auch untcr dcm-
selben hi»tangegcben werden wird.

Hievon werden die Kauflustigen mit dcn, Be i -
satzc verständiget, daß sie den Grundbuchsextrakt,
das Schätzungsprotokoll und die Lizilalionsbeding'
nisse täglich iu den gewöhnlichen Amlsstundcn hier-
<lMlö einsehen können, und daß j»der i?izilant 27l f l .
als V a l i u m zu erlegen haben wi rd .

Feistritz am 22. Jänner l856.

3. 958. (3) Nr. 59.
E d i k t .

V o n dem k. k. Beziiksamlc Feist,itz, als Ge.
richt, wird hiemit kund gemacht:

Es sei in der Exekulionssachc des Herrn Joh-Nln
Domladisch, durch Helrn Josef Domladisch von Fei '
stritz, wider Kasper Gelschon von Grafenbrun»,
l^clo. 205 fl. , dic aus dcn 7. I. M angeordnete
Feill'ictungslags.ifMig der, dem Exekuten gehörigell,
im Grimdbuche der Kamcral > Herrschaft Adelsberg
zlld Url ' . Nr. 446 voirommcnden. a>,f 53! fl 40 kr.
dewertheten Real i tä t , über Ansuchen des Herr»
Erekutionssü'hrcrs auf den l > . J u l i I. I . nnl dem
srüherlN Anhange übertragen worden.

Feistritz am !9 . Iä'nncr «856.

?, 959. (3) Nr . 735«.
E d i k t .

V o m k. k. Bezirksamte Fcistlitz wird hiemit
kund gemacht:

E5 habe in die exekutive Feilbietung der, dem
Franz K l rn von Sagui je grhö>igcn, im Grundbliche -
der Hclischast Prcm 5"l) U,b Nr . 90 vorkomme»'
den,auf 630 si gerichtlich bcwerlhcle» N la l i l ä l , wegci,
dein Henn Andreas Hodnik von Fcistritz, schuldiger,
!38 fi c. 5. <-. gewi l l ig t , und zur Vornahine dcrsltt'eil
'; Fcil l ' istl lngstermille, u. zw.: aul den ! l . J u l i ,
den l 2 . August und auf dcn >2. Seplrmbcr. jedls-
mal Vormit tags >h Uhr im Gerichlssitzc mit dem
Besätze bestimmt, daß dicst Realität bci der ersten
und zweiten Feilbi.tungslagsatzung nur um oder
über dcn Schätzungswert!), bci der dritten aber auch
unter demselben werde hintang<gebcn werden,

Wovon dic Kauflustigen mit dem Bcmerkcn
oerständigel werden, daß das Scbätzungsprolokoll,
o^r Grundbuchöextratt und die Lizil^tionsbedingnissc
in dcn gewöhnlichen Amtsstunden cinges.hcn werden
können, und daß jeder Lizit.int r>as l 0 " „ Vad ium
mit 63 fi, zu erlegen haben wird.

Fcistlitz am 29. Dezember 1855.

H. 971. ^3) Nr . 1128.
E d i k t .

Von dcm k, k. Bczircsawtc Mo t t l i ng , als Ge'
>icht, wird bekannt gemach! :

Es habe das Amortisationsversahrcn rczüg!'")
des auf Johann Zeßar lautenden, in Verlust g e l ^
lhcnen Ai'ledcnszertisii^lcs ddo. 6. August 1854. o>
522 , pr. 20 fi , und des auf Georg Plcscz l.nitc»'
dcn ddo. 28. J u l i 1854, Z. 3 l > , pr. 40 st./'"'
gelcillt. Es haben daher Jene. w.lche einen il»
spruch anf obiges Zeüisikat /̂ u stellen gl.n,b<n. del'^
selben binnen einem Jahre und sechs W^clnn, "0
Tage dieser Einschulung, hi.rgcrichls geltend z» ' "
chen. widrigcns dicseldc» als null und nichtig
rannt werden würden. 5.,,

K. k. Bezirksamt M ö t l l i n g , " ls Gcrlcht,
l 0 . A la i «856.


